
Allgemeine Geschäftsbedingungen der Bundesarbeitsge meinschaft für Urlaub auf dem 
Bauernhof und Landtourismus in Deutschland e.V. 
 
 
1. Abschluss des Gastaufnahmevertrags/Leistungen 
(a) Die Bundesarbeitsgemeinschaft für Urlaub auf dem Bauernhof und Landtourismus in Deutschland 

e.V. (im Folgenden BAG) vermittelt den Abschluss von Verträgen für Urlaubsunterkünfte zwischen 
privaten Gastgebern und Gästen. Die BAG ist Reisevermittler und kein Reiseveranstalter. 

(b) Mit der Buchung bietet der Gast dem Gastgeber den Abschluss eines Reisevertrages verbindlich an. 
An dieses Angebot bindet sich der Gast bis zur schriftlichen Zu- oder Absage des Gastgebers. Nach 
der Buchung erhält der Gast eine schriftliche, mündliche, telefonische oder elektronische 
Buchungsbestätigung, mit deren Zugang der Gastaufnahmevertrag zustande kommt. Der Gast 
verpflichtet sich, diese sofort nach Erhalt auf ihre Richtigkeit zu überprüfen. 

(c) Die Buchung kann mündlich, schriftlich, telefonisch, per Fax oder auf elektronischem Weg 
(Internetbuchung, e-mail) erfolgen. 

(d) Maßgeblich für die zu erbringenden Leistungen sind ausschließlich die Beschreibungen, 
Abbildungen und Preisangaben in dieser Objektbeschreibung. 

(e) Wenn der Gastgeber dem Gast auf dessen Wunsch ein besonderes Angebot unterbreitet, so liegt 
darin abweichend von den vorstehenden Regelungen ein verbindliches Vertragsangebot vom 
Gastgeber an den Gast. Der Vertrag kommt in diesem Fall zustande, wenn der Gast das Angebot 
innerhalb der genannten Frist ohne Änderungen (Einschränkungen oder Erweiterungen) durch 
mündliche oder schriftliche Bestätigung, durch Anzahlung, Restzahlung oder Inanspruchnahme der 
Unterkunft annimmt. 

(f) Unverbindliche Reservierungen, von denen der Gast kostenfrei zurücktreten kann, sind nur nach 
ausdrücklicher Vereinbarung mit dem Gastgeber möglich. 

 
2. Bezahlung 
(a) Die gesamte Vergütung für die erbrachten Leistungen für Unterkunft, Zusatzleistungen und 

Nebenkosten ist am Ende des Aufenthaltes des Gastes fällig und an den Gastgeber zu zahlen, es 
sei denn, es wurde eine abweichende Vereinbarung zwischen Gastgeber und Gast getroffen.  

(b) Auf Zahlungen per Kreditkarte besteht kein Anspruch. Gleiches gilt für die Zahlung am Ende des 
Aufenthaltes durch Überweisung. 

 
3. Rücktritt/Stornierung 

Der Gast kann jederzeit vom Vertrag zurücktreten. Maßgeblich ist der Zugang der 
Rücktrittserklärung gegenüber dem Gastgeber. Die Rücktrittserklärung sollte im Interesse des 
Gastes schriftlich erfolgen. Ggf. entstehen Stornogebühren. Der Abschluss einer 
Reistrücktrittsversicherung wird empfohlen. 

 
4. Datenschutz 
(a) Im Falle einer Buchung werden die persönlichen Daten des Gastes erfasst. Die BAG erhebt, 

verarbeitet und nutzt die ihr bekannt werdenden Daten gemäß den gesetzlichen Bestimmungen. 
(b) Außer in den folgenden Fällen werden Daten nicht an Dritte weitergegeben oder offen gelegt: 

• zur Bearbeitung der Reise an den jeweiligen Gastgeber 
• bei Zustimmung zur Übermittlung 
• wenn die Übermittlung zur Durchführung der Angebote oder Dienste, die der Gast in 

Anspruch nehmen will, notwendig ist. 
 
5. Haftung der BAG 

Die BAG haftet dem Gast gegenüber nur für die Vermittlung des Vertrages nach den 
Sorgfaltspflichten eines ordentlichen Kaufmanns. Die BAG schließt die Haftung für leicht fahrlässige 
Pflichtverletzungen aus, sofern keine vertragswesentlichen Pflichten, Schäden aus der Verletzung 
des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder Garantien oder Ansprüche nach dem 
Produkthaftungsgesetz betroffen sind. 

 
6. Schlussbestimmungen 
(a) Auf den Vertrag findet deutsches Recht Anwendung. 
(b) Der Gast kann den Gastgeber nur an dessen Sitz verklagen. 
(c) Die Bestimmungen des Vertrages gelten nicht, wenn und insoweit nicht abdingbare Bestimmungen 

der EU oder andere internationale Bestimmungen Anwendung finden. 


